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Gemeinderatswahl 2009

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Mit 14 Gästen haben sich am Sonntag, den 30.11. die Gemein-
deräte im Sportheim über die Brisanz der Lage bezüglich der
Kandidatenfindung ausgetauscht.

Zum Anfang der Diskussion waren eine Reihe praktischer
Aspekte von Interesse wie Zeitbedarf, Voraussetzungen, Be-
deutung der Wahllisten, Wahlablauf.
Dann wandte sich das Gespräch allgemeinen Themen zu. Wa-
rum ist es heute so schwer Kandidaten für die Wahl zu fin-
den? - Ist es Zeitmangel, die Arbeitswelt, die Familie, die Frei-
zeit, die Verbindlichkeit des Amtes? - Jeder wird von allen Sei-
ten gefordert.
Natürlich kam auch der häufig geäußerte Einwand, der Ge-
meinderat habe ja keine Befugnisse. In der Sitzung sähe es so
aus, als ob „die ja nur die Hand heben“. Es gäbe keine Fraktio-
nen, keine Kontroversen, zu wenig Kampfabstimmung - lang-
weilig eben!

Aus den Antworten der anwesenden Gemeinderäte konnte
man heraushören, dass sie die Arbeit im Gremium lebendig und
anregend erleben.
Viele Initiativen und Ideen gehen vom Gremium aus. In größe-
rem Umfang erlebbar war dies zuletzt an den Naherholungspro-
jekten auch unter Mitwirkung engagierter Bürger. Fraktionen
sind in unserem kleinen Gremium weniger gefragt. Wichtiger ist

die sachliche Auseinandersetzung und das Erarbeiten von gu-
ten Lösungen. Selbstverständlich gilt es immer wieder, den In-
formationsvorsprung der Verwaltung aufzuholen und klare Auf-
schlüsse einzufordern. Auch wenn Abstimmungen oftmals aus-
sehen wie eine Formalie, darf nicht übersehen werden, dass der
Entscheidung oft monatelange Arbeitsprozesse vorausgehen.

Was sind u.a. Themen der kommenden Jahre?
- Lebenswerte Gemeinde für jedes Alter
- Festigung unseres Schulstandortes
- Kinderbetreuung
- Arbeitsplätze am Ort
- Bauliche Entwicklung
- Naturschutz / Energiefragen

Als das Gespräch beendet wurde, waren sich die anwesenden
14 Gemeinderäte und ihre 14 Gäste einig: Es war eine lebhafte
Diskussion.

Zu den 10 bisherigen Gemeinderäten, die sich zur Wahl stellen,
haben sich zwischenzeitlich drei neue Kandidaten dazugesellt.
Wir werden nun mit zwei Listen zur Wahl antreten und sind auf
der Suche nach weiteren Kandidaten - vor allem in Mochenwan-
gen. Helfen Sie mit?
Gerne können Sie mit jedem der Gemeinderäte in Verbindung
treten. Die Listensprecher sind:

für die Offene Bürgerliste Harald Nimz Tel. 4114
für die UWV Jürgen Brauchle Tel. 4670

Öffnungszeiten des Rathauses
über die Feiertage
Am 22. und 23. Dezember, sowie am 29. und 30. Dezember
ist das Rathaus geöffnet.
Am 24. bis 28. Dezember, sowie am 31. Dezember (Silves-
ter) ist das Rathaus geschlossen.

Im neuen Jahr gelten folgende Öffnungszeiten:
Am 01./ 02./ 03. und 06. Januar (Dreikönig) ist das Rathaus
geschlossen.
Am 05. Januar ist das Rathaus geöffnet.
Ab 07. Januar gelten wieder die normalen Öffnungszeiten.
Bei Sterbefällen wenden Sie sich bitte an Frau Kruspel Tel.
0751 47777

Redaktions- und Anzeigeschluss für
das Mitteilungsblatt über die Feiertage

Für die Weihnachtsausgaben Nr. 51/52 ist der Redak-
tions- und Anzeigeschluss auf Montag, den
15.12.2008, 10.00 Uhr vorverlegt. Erscheinungsdatum
ist Freitag, 19.12.2008.

Bitte beachten Sie, dass im neuen Jahr in der Kalender-
woche 1 kein Mitteilungsblatt erscheint.

Für die Kalenderwoche Nr. 2 ist der Redaktions- und Anzei-
geschluss am Montag, den 05.01.2009, 10.00 Uhr.
Erscheinungsdatum des 1. Mitteilungsblattes im neuen
Jahr ist am Freitag, 09.01.2009.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung!



Turn- und Schwimmhalle geschlossen.
Während der Weihnachtsferien vom 22.12.2008 bis 10.01. 2009
ist die Turn- und Festhalle Mochenwangen, die Panoramahalle
Wolpertswende und die Schwimmhalle geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!

Sammelkalender 2009
Jeder Haushalt bekommt diese Woche zusammen mit dem Mit-
teilungsblatt den Abfall/Wertstoff-Sammelkalender 2009 zuge-
stellt.
Falls Sie aus Versehen keinen Plan erhalten sollten, können Sie
diesen im Amtstag oder auf dem Bürgermeisteramt, Zimmer 1,
bekommen.

Technische Ausschusssitzung
Am Montag, den 15. Dezember 2008 findet um 17.45 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses in Wolpertswende eine öffentliche Sit-
zung des Technischen Ausschusses mit folgender Tagesord-
nung statt:
1.) Bekanntgaben
2.) Bausachen
- Gaupenverbreiterung und Errichtung einer Mauer (Nachge-

nehmigung) in Mochenwangen, Albert-Schweitzer-Straße 4,
FIst.Nr. 1658/14

- Erstellung einer Dachgaube/Dachaufbau in Mochenwangen,
Haydnstraße 11, FIst.Nr. 1470/13

- Anlegung von Stellplätzen in Mochenwangen, Weingartener
Straße 5, FIst.Nr. 1624/15

3.) Verschiedenes

Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.

Gemeinderatssitzung
Am Montag, den 15. Dezember 2008 findet um 18.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses in Wolpertswende eine öffentliche Sit-
zung des Gemeinderates mit folgender Tagesordnung statt:
1.) Bekanntgaben
2.) Genehmigung der Niederschrift der letzten öffentlichen Sit-

zung
3.) Berichte aus den Ausschüssen und Verbänden
4.) Fragestunde für Einwohner
5.) Fragestunde der Gemeinderäte
6.) Flurneuordnung Wolpertswende
- Bericht über den aktuellen Stand des Verfahrens
7.) Antrag der Narrenzünfte auf finanzielle Unterstützung
8.) Mitgliedschaft der Gemeinde im Förderverein „Wohnpark St.

Martinus"
9.) Wahl der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses für die

Kommunalwahl am 07.06.2009
10.) Haushaltsplanvorberatung 2009 mit Investitions- und Fi-

nanzplanung bis 2012
11.) Verschiedenes

Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.

u u u u u

Freitag, den 12. Dezember 2008 Seite 2

Deine Stärken.
Deine Zukunft - ohne Druck

Ausstellung zur internationalen Kampagne des Jugendrotkreuzes
In der Alten Kirche Mochenwangen

13. - 14.12.2008
Samstag 13.12.08 Aktionstag
13.30 Uhr Begrüßung/Eröffnung
14.00 Uhr Vorstellung Kampagne
15.00 Uhr Übung des JRK (Erste Hilfe und Wundenschminken)
16.00 Uhr Vorstellung des Jugendrotkreuzes
17.00 Uhr Theater der Jugendrotkreuzgruppe

Sonntag, 14.12.08
Ausstellung ab 11 Uhr geöffnet!
17.00 Uhr Theater der Jugendrotkreuzgruppe

Samstag und Sonntag
- Kaffee- und Kuchenverkauf
- Kinderpunsch und Getränke
- Stationen zur Geschichte des Roten Kreuzes, Druck für Jugendliche, Wun-

den schminken, Erste Hilfe...



Ernst und Heinrich
- schwäbisch international!

Samstag, 17.01.2009 um 20 Uhr
Abendkasse: 18 Euro
Vorverkauf: 15 Euro Schussenapotheke

Mochenwangen
Lebensmittel Brauchle
Wolpertswende

Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 2007
Sebastian Blau Preis 2006 Schwäbische Mundart

„Ihre ganze komödiantische Qualität entfalten die zwei Sprach-
spieler live auf der Bühne. Mit Videobeamer und Digitalkamera
verwischt das Duo virtuos die Grenze zwischen Bühnenrealität
und medialer Illusion. Umwerfend!
Reutlinger Generalanzeiger

-----------------------------------------------

„Birn out"
- Musikkabarett Volksdampf
Seit 25 Jahren steht Volksdampf für anspruchsvolles Musikkaba-
rett. Das aktuelle Programm ist angereichert mit Glanzlichtern
aus früheren Programmen und zeigt sich intelligent, temporeich,
frech, witzig und musikalisch virtuos.

Freitag, 13. Februar 2009 um 20 Uhr
Abendkasse: 12 Euro
Vorverkauf: 10 Euro Schussenapotheke

Mochenwangen
Lebensmittel Brauchle
Wolpertswende

Setpreis: 23 Euro
Je eine Karte „Schwäbisch international" mit Ernst und
Heinrich und Volksdampf „Birn out"

Das Programm in der Alten
Kirche zum Jahresausklang

Nach dem beindruckenden Adventskonzert des Waldburger
Gospelchores und der Info-Veranstal tung unserer
Rot-Kreuz-Jugend an diesem Wochenende wird es auch heuer
wieder eine Weihnachtsausstellung geben.

Unter dem Titel:

„Faszination in Holz + Stein
– Die Natur als Kunstwerk“

zeigt Peter Hecht, Hatzenturm, neben seiner großen und origi-
nellen Krippenlandschaft große Holzskulpturen aus Holz und
Stein sowie lustige Schnitzarbeiten.

Foto: Gerhard Tempel

Foto: Peter Hecht

Im Rahmen der Vernissage am Samstag, den 20. Dezember
2008 um 18.00 Uhr

gibt es dann auch eine interessante Buchvorstellung. Peter Hecht
wird seine selbstverfassten Kindheits- und Jugenderinnerungen
aus Familie, Dorf und Vereinen in seinem ersten Buch

„Ein Kind des Krieges“
präsentieren. Das mit zahlreichen Episoden aus der Familien-
chronik angereicherte Werk mit der legendären früheren Wol-
pertswender Hebamme kann dann käuflich erworben werden.

Ausstellungsbesichtigung und Heimatbuchverkauf werden dann
am Sonntag, an beiden Weihnachtsfeiertagen und am Sonntag
drauf von 14.00 bis 18.00 Uhr möglich sein.
An diesen Tagen wird es dann wieder ein Rahmenprogramm mit
musikalischen Darbietungen und einer Lesung mit Hintergrund-
gespräch geben. Einzelheiten werden dann
in der nächsten Ausgabe veröffentlicht.

-----------------------------------------------

Nach dem lebhaften Interesse im Vorjahr wollen wir

am 31. Dezember (Silvester) um 18.30 Uhr

für Alleinstehende und Daheimgebliebene einen besinnlichen
Jahresausklang anbieten.
In einem

Konzert bei Kerzenschein mit den smARTies

werden bekannte Lieder und neue Melodien, angereichert von
nachdenkenswerten Texten und Gedichten wieder eine beson-

dere Atmosphäre schaffen.
Wie über Weihnachten gibt
es bei freien Eintritt eine
Kollekte

Hinweisen dürfen wir in die-
sem Zusammenhang auch
auf unsere Geschenkidee
zu Weihnachten. Den Be-
such des Starkabaretts
Ernst und Heinrich mit ih-
rem Programm „schwä-
bisch international“ gibt es
um 18 N (Vorverkauf 15 N)
und das bekannte Musik-
kabarett Volksdampf mit
„Birn out“ um 12 N (Vorver-
kauf 10 N). Als Paket gibt es
beide Kabarettveranstal-
tungen um 23 Euro!

www.alte-kirche-mochenwangen.de
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Jugendfeuerwehr
Am Montag, den 15.12.2008 ist wieder Jugendfeuer-
wehrprobe. (Thermalbadbesuch) Treffpunkt um
18.00 Uhr an den Feuerwehrhäusern Mochenwangen
und Wolpertswende. Probenende ca. 21.00 Uhr.
Jugendwart Andreas Miller

Erweiterte Öffnungszeiten im Wertstoffhof
Mochenwangen
Um den Belangen der Einwohnerschaft noch mehr entgegenzu-
kommen, ist der Wertstoffhof in Mochenwangen künftig (erstmals
ab 02.01.2009) ganzjährig freitags von 15.00 -17.00 Uhr geöff-
net.

Die bisherige Schließung am Freitag im Winterhalbjahr entfällt
damit.

Die Öffnungszeiten des Wertstoffhofes im Überblick:

Freitags von 15.00 - 17.00 Uhr
Samstags von 09.00 - 12.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung.

Hinweis: Das Anliefern und Abstellen von Wertstoffen am oder
im Eingangsbereich des Wertstoffhofs außerhalb der genannten
Öffnungszeiten ist strengstens untersagt und wird mit Bußgeld
geahndet.

Förderverein Eugen-
Bolz-Schule Wolperts-
wende Mochenwangen

Liebe Schüler, Eltern, Lehrer und Freunde der
Eugen-Bolz-Schule
Am Ende eines Jahres hält man gerne Rückblick auf das Gesche-
hene, Geleistete und man möchte sich bedanken. Auch wir, der
Vorstand des Fördervereins der Eugen-Bolz-Schule möchten
diese Tradition fortsetzen.
Im vergangenen Jahr nahmen wir mit einem Stand am Fasnets-
umzug teil und in der voll besetzten Aula der Schule konnten wir
Sie mit einem Kleinkunstabend erfreuen. Wir haben zu einem In-
formations- und Begegnungstag eingeladen und Sie am Nikol-
ausmarkt an unserem Stand begrüßen können.

Doch nicht nur über erkennbare Aktionen möchten wir informie-
ren. Der Förderverein unterstützt in finanzieller Weise Lehrgän-
ge, Projekttage, Landschulheimaufenthalte sowie im großen
Rahmen das Jugendbegleiterprogramm. Unter anderem wurden
Zuschüsse in Höhe von EUR 219,00 allein in den ersten zwei Mo-
naten des Schuljahres für Lese- und Schreibförderung, Mathe-
kurse u.v.m. erteilt. Doch auch im sprachlichen und kreativen Be-
reich fördern wir das Jugendbegleiterprogramm, welches in im-
mer stärkeren Maße Einzug in den schulischen Alltag hält.

Doch all dies wäre nicht möglich durch die tatkräftige Unterstüt-
zung vieler Freunde des Fördervereins.
Ich möchte mich daher auf diesem Wege bei allen bedanken, die
im zurückliegenden Jahr den Förderverein vielfältig unterstützt
haben. Dies sowohl beim Vorstand und Gesamtvorstand, beim
„Schülerclub", als auch bei den Eltern des Gesunden Pausenbro-
tes.
Nur durch diese Hilfe ist es möglich, den Förderverein am Leben
zu erhalten und der Schule und den Schülerinnen und Schülern
die uns zugedachte Verantwortung zu erhalten.

An dieser Stelle darf ich bereits heute auf unsere Mitgliederver-
sammlung am 29.1.2009 hinweisen. Wir freuen uns auf zahlrei-
che Teilnahme der Mitglieder und Freunde des Fördervereins.

Für die bevorstehenden Weihnachtstage wünsche ich Ihnen eine
geruhsame und besinnliche Zeit im Kreise Ihrer Familie und
Freunde. Für das Jahr 2009, welches für uns alle sicherlich kein
leichtes werden wird, alles Gute und stets das nötige Quäntchen
Glück.

Für die Vorstandschaft
Sabine Altrock
Vorsitzende des Fördervereins der Eugen-Bolz-Schule

Schüler-Club
- Programm Schuljahr Herbst/Winter
KURS NR. 10: Weihnachtsbäckerei ausgebucht
Kursleiterinnen: Sonja Kayikci (ehem. Erzieherin vom Kiga)
Termin: Montag, 15. Dezember 14.30 - 16.30 Uhr
Ort: Schule Mochenwangen, Küche
Zielgruppe: 1. bis 4. Klasse
Max. Teilnehmerzahl: 10
Kursgebühr: 3,50 Euro Kursgebühr
Bitte mitbringen: unempf. Kleidung, Behälter für Gebäck

KURS NR. 11: Weihnachtliches Sägen (noch 2 Plätze sind in
diesem Kurs frei)
Anmeldung unter Tel.: 13 60
Kursleiterinnen: H. Götz, L. Götz
Termin: Dienstag, 16. Dezember 16.00 - 17.30
und Freitag, 19. Dezember 14.00 - 15.30 (Ersatztermin)
Ort: Schule Mochenwangen, Werkraum
Zielgruppe: 3. + 4.. Klasse
Max. Teilnehmerzahl: 8
Kursgebühr: 3,50 Euro Kursgebühr
Bitte mitbringen: unempf. Kleidung, evtl. eigene Laubsäge

KURS Nr. 12: Wir backen Pizza ausgebucht sowie ebenfalls
die Ersatztermine am 10. Februar und am 10. März 2009
Kursleiterinnen: D. Kapler, A. Stephan
Termin: Dienstag, 20. Januar 16.00 - 17.30 Uhr
Ort: Schule Mochenwangen, Küche
Zielgruppe: 1.-4. Klasse
Max. Teilnehmerzahl: 10
Kursgebühr: 3,50 Euro
Bitte mitbringen: unempf. Kleidung, Behälter für die „Reste"

Polizeibesuch im Jugendtreff
Am Freitag, den 05.12.2008 war die Polizei im Jugendtreff zu Be-
such. Rund 25 Jugendliche waren gekommen und löcherten den
Besuch mit allerlei Fragen.
Mitarbeiter der Polizeireviere Weingarten und Altshausen hielten
zunächst einen Kurzvortrag zum Thema Mofa und Roller. Hierbei
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ging es besonders über Tuning, was geändert und was nicht ge-
ändert werden darf und welche Konsequenzen daraus entstehen
können. Weitere Themen waren: Rauchen, Alkohol, Ausweise
tauschen. Zum Thema Alkohol hatten die Polizisten „Rauschbril-
len" mitgebracht. Die Jugendlichen konnten selber erfahren wie
schwer es ist, einen Parcours mit 1,2 Promille sicher und unbe-
schadet zu durchlaufen. Abgeschlossen wurde die Runde mit ei-
nem kleinen Kurzfilm, auch zum Thema Alkohol. Anschließend
hatten die Jugendlichen noch die Möglichkeit die Polizisten in
Ruhe im Büro mit Fragen zu löchern, die bis zur letzten Minute in-
tensiv genutzt wurde.

Der Jugendtreff bedankt sich für die freundliche Zusammenarbeit
mit der Polizei.

Gesprächskreis Pflegende Angehörige für
die Gemeinden Altshausen, Mochenwangen,
Wolpertswende, Fronhofen und Fronreute
Das nächste Treffen für Pflegende Angehörige und Interes-
sierte findet am 16. Dezember 2008 im Kath. Gemeindehaus
Altshausen in der Ebersbacherstr. 6 ab 14.30 Uhr statt.
Zum letzten Treffen in 2008 sind Pflegende und Interessierte
herzlich eingeladen. Wir treffen uns um 14.30 Uhr vor dem Kath.
Gemeindehaus zu einem kleinen Winterspaziergang und werden
anschließend im Schlosscafé in Altshausen/ Hindenburgstrasse
das Jahr 2008 ausklingen lassen. Ihnen allen eine besinnliche
Adventszeit, frohe und friedvolle Weihnachten und alles Gute für
2009. Ihre Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH.

Gesprächskreis Pflegende Angehörige der Gemeinden Alts-
hausen, Mochenwangen, Wolpertswende, Fronhofen und
Fronreute
Kath. Gemeindehaus, Ebersbacherstr. 6 in Altshausen
Jeden 3. Dienstag/Monat von 14.30 Uhr - 16.30 Uhr

Termine: 16.12.08/20.01.09/17.02./17.03.09

Kontaktadresse:
Petra Berthold, Beratungsdienst der Sozialstation
Paul-Pfaff-Str. 7, 88361 Altshausen, T. 07584 924441
F. 07584 924100, Email: Berthold@wohnparks.de

22.11.2008
Maximilian Dilger
Sohn des Alexander und der Cornelia Dilger Mochenwangen,
Hölderlinweg 10

Musikverein Baindt
Einladung Festkonzert 2008
Am 13.12. findet um 20.00 Uhr unser diesjähriges Festkonzert
statt. Dirigent Michael Bonner hat wieder ein anspruchsvolles
Konzertprogramm zusammengestellt. Das Stück „Tirol 1809" von

Sepp Tanzer wird im ersten klassischen Konzertteil im Mittel-
punkt stehen.
Wir freuen uns, wenn wir auch Sie zu unserem diesjährigen Fest-
konzert in der Schenk-Konrad-Halle in Baindt begrüßen dürfen.
Die Karten des Stuhlkonzertes sind im Vorverkauf an der Bürger-
theke im Rathaus, sowie an der Abendkasse erhältlich.

Musikverein Baienfurt e.V.
Weihnachtskonzert am 20. Dezember 2008
Am Samstag, 20. Dezember 2008 um 20.00 Uhr, findet in der Ge-
meindehalle in Baienfurt unser diesjähriges Weihnachtskonzert
statt, zu dem wir Sie recht herzlich einladen. Dirigent Dieter
Schneider hat mit der Jugendkapelle und Blasorchester ein an-
spruchsvolles und vielseitiges Programm einstudiert.

Sozialverband VdK Ortsverband Ravensburg
Ab 2009 alte Schnurlos-Telefone verboten!
Analoge schnurlose Telefone der ersten Generation, die in den
90er-Jahren vielfach verkauft wurden, sind ab Januar 2009 ver-
boten. Laut Bundesnetzagentur müssen sie ersetzt werden, weil
die Frequenz, auf der sie funken, neu vergeben wird. Vom Verbot
sind die Baureihen mit der Bezeichnung “CT1+” und “CT2" betrof-
fen. Wer ein solches Telefon trotz des Verbots ab 2009 weiterhin
benutzt, riskiert ein Bußgeld von bis zu 1600 Euro. Dieses Alttele-
fon kann nämlich andere Geräte stören, weshalb Funkfahnder
der Bundesnetzagentur den Störer orten können. Wer ein altes
Schnurlos-Telefon besitzt, kann durch einen Blick in die Bedie-
nungsanleitung oder durch einen Besuch beim Fachhändler ab-
klären, ob sein Altgerät unter das Verbot fällt.

2 100 Euro als Hilfe für
Tuberöse Sklerose Deutschland e.V.
Ein als Benefizveranstaltung vom Einkaufszentrum Markant
und weiteren Unterstützern organisierter Weihnachtsmarkt
erbrachte am ersten Adventswochenende den stattlichen Er-
lös von 2 100 Euro. Am Nikolaustag wurde der Betrag im Bei-
sein des an Tuberöser Sklerose erkrankten Tim Wetzel und
seiner Mutter Erika über den Himmelsboten an die Tuberöse
Sklerose Deutschland e.V. weitergeleitet.
Von Geburt an leidet der kleine Tim an dieser genetisch beding-
ten Erkrankung, die alle Organe betreffen kann. Seither hat es in
Mochenwangen durch unterschiedliche Organisationen, insbe-
sondere unter der Regie der Fußballer, deren Trainer Vater Rai-
ner Wetzel ist, gegeben. Zum Beginn des Advent haben sich heu-
er um Markant-Einkaufsleiter Herbert Wieder auch die Bäckerei
Mayer (Isny) und die Metzgerei Walser-Schwaderer (Ravens-
burg) als Sponsoren engagiert. Ein Bläserquartett des Musikver-
eins spielte auf. Mit Gulaschsuppe, Fleischkäswecken, Glüh-
wein, Punsch und Heißen Waffeln war fürs leibliche Wohl bestens
gesorgt und vom Nikolaus gab es für alle Kinder eine Geschenk-
tüte.

Ein Großteil des Geldes kam durch den Verkauf der Strick- und
Bastelarbeiten, die schon seit Wochen von den Familien Deutel-
moser und Wetzel gefertigt wurden, in die Spendenkasse. Eben-
so ein schöner Betrag der Familie Raible, die alljährlich Misteln
und Adventsgestecke zum Verkauf anbietet.

Die Tuberöse Sklerose- Stiftung, die bis dato auf staatliche Unter-
stützung verzichten muss, verwendet die Spendengelder zur För-
derung von Forschungsmaßnahmen in aller Welt, um die Symp-
tome der noch nicht heilbaren Krankheit zu bekämpfen und ge-
eignete Therapien zu entwickeln um somit die Lebensqualität und
die Lebenserwartung der Betroffenen zu verbessern.
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Die Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg informiert:

Weniger Rente durch
einheitlichen Krankenkassenbeitrag?
Für einen großen Teil der Rentner wird die Rentenzahlung im
neuen Jahr etwas geringer ausfallen. Die Ursache ist allerdings
keine Rentenkürzung, so die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg. Vielmehr gilt in der Krankenversicherung ab
Januar 2009 ein einheitlicher Beitragssatz von 15,5 Prozent Wer
bisher in einer günstigeren Kasse ist, zahlt künftig mehr. Und weil
der Krankenversicherungsbeitrag direkt von der Rente abgezo-
gen wird, bleibt davon etwas weniger übrig.

Einen höheren Eigenanteil für ihre Krankenversicherung zahlen
die Rentner, deren Beitrag derzeit unter 14,6 Prozent liegt. Zu-
sammen mit dem vom Rentner allein aufzubringenden zusätzli-
chen Anteil von 0,9 Prozent ergibt sich der neue Gesamtbeitrag
von 15,5 Prozent. Die Rentenempfänger zahlen davon 8,2 Pro-
zent und die Deutsche Rentenversicherung 7,3 Prozent.

Umgekehrt gibt es auch Rentner, die mehr Rente auf ihrem Konto
vorfinden. Wer in der gesetzlichen Krankenversicherung freiwillig
oder bei einem Krankenversicherungsunternehmen privat versi-
chert ist, zahlt seinen Kassenbeitrag selbst. Dafür erhält er von
der Rentenversicherung einen Beitragszuschuss. Dieser beträgt
im neuen Jahr 7,3 Prozent.

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg wird
über den veränderten Rentenzahlbetrag überwiegend durch ei-
nen zusätzlichen Vermerk über die Höhe des neuen Krankenver-
sicherungsanteils auf dem Kontoauszug der Kreditinstitute und
Banken informieren.

Weitere Informationen gibt es bei der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg persönlich im Regionalzentrum Ravens-
burg und seinen Außenstellen in Friedrichshafen und Sigmaringen,
im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de oder
am kostenlosen Servicetelefon unter 0800 100048024.

Neuer Verbundfahrplan ab sofort erhältlich
Die Nachfrage war schon im Vorfeld sehr groß.
Doch jetzt ist er da. Der neue Verbundfahrplan
gültig ab 14. Dezember ist ab sofort erhältlich.
Wie schon in den Jahren zuvor, erhält er neben
den aktuellen Fahrplänen, die neuen Tarife, ein
Kalendarium mit Ferienkalender, alle Adressen
der Auskunfts- und Informationsstellen sowie
sämtliche Informationen zu den Verbundko-
operationen und allen Neuerungen zum Fahr-
planwechsel.

Der Verbundfahrplan ist gegen eine Schutzgebühr in Höhe von
1,50 Euro im Zeitschriftenhandel, bei den KundenCentern, den
Verkehrsunternehmen, in den Bahnhöfen und bei den teilneh-
menden Gemeinden erhältlich.

Alle Fahrplantabellen gibt es auch weiterhin kostenlos im Internet
zum Download unter www.bodo.de.

u u u u u

Kosten für Haushaltsgeräte
online überprüfen
Auch kleine Unterschiede beim Energieverbrauch von Haus-
haltsgeräten wirken sich auf Dauer finanziell aus. Um die Strom-
kosten langfristig zu senken, bietet die Initiative Energie Effizienz
Verbrauchern jetzt unter www.stromeffizienz.de einen kostenlo-
sen Onlinecheck für Haushaltsgeräte. Empfohlen werden beim
Kauf immer Produkte der Energieeffizienzklasse A beziehungs-
weise bei Kühl- und Gefriergeräten A+ +, um Strom und Geld zu
sparen. Allerdings gibt es auch innerhalb der Energieeffizienz-
klassen Unterschiede, die es lohnt genauer zu betrachten. Damit
Verbraucher einfach prüfen können, welches Gerät für den eige-
nen Haushalt am meisten spart, berechnet der onlinecheck die
Gesamtkosten in Abhängigkeit von Kaufpreis, Verbrauchsanga-
ben und individuellen Nutzungsbedingungen. Mit dem Online-
check können Kühlgeräte, Geschirrspüler, Waschmaschinen,
Wäschetrockner und Backöfen überprüft und verschiedene Mo-
delle miteinander verglichen werden.
Vergleicht man zwei 6-Kilo-Waschmaschinen können sie über
ihre Lebensdauer um mehr als 250 Euro bei den Betriebskosten
auseinander liegen, obwohl beide mit der Energieeffizienzklasse
A ausgezeichnet werden. Eine energieeffiziente Waschmaschine
kann etwa 0,9 kWh und 39 Liter pro Waschgang verbrauchen, ein
Vergleichsgerät dagegen 1,14 kWh Strom und 59 Liter. Die Kos-
ten-Differenz ergibt sich, wenn man von vier Wäscheladungen
pro Woche ausgeht.

Weitere Informationen rund um das Thema Stromeffizienz im
Haushalt unter www.stromeffizienz.de oder bei der kostenlosen
Energie-Hotline: 08000 736 734. Die Initiative EnergieEffizienz
wird von der Deutschen Energie-Agentur GmbH (dena) und den
Unternehmen der Energiewirtschaft - EnBW AG, E.ON AG, RWE
AG und Vattenfall Europe AG - getragen und durch das Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Technologie gefördert, in Ba-
den-Württemberg hat die Klimaschutz- und Energieagentur Ba-
den-Württemberg GmbH das regionale Projektmanagement der
Initiative EnergieEffizienz für private Haushalte übernommen.

www.stromeffizienz.de
www.energieagentur-ravensburg.de

Bauernhaus Museum Wolfegg

„Winterzauber"- Adventsmarkt im
Bauernhaus-Museum Wolfegg am
dritten Adventswochenende
Das Bauernhaus-Museum Wolfegg veranstaltet auch in diesem
Jahr wieder seinen stimmungsvollen „Winterzauber”-Advents-
markt. Am Samstag 13. Dezember von 13 bis 20 Uhr und am
Sonntag 14. Dezember von 11 bis 19 Uhr sind in der einmaligen
Atmosphäre des alten Museumsdorfes viele geschmückte Mark-
stände aufgebaut, es gibt weihnachtliche Musik, und eine Viel-
zahl herzhafter und süßer schwäbischer Spezialitäten. Weitere
Höhepunkte sind ein großes Krippenspiel mit über fünfzig Akteu-
ren und der Besuch des Nikolaus an beiden Tagen. Abgeschlos-
sen wird der Adventsmarkt mit einem Konzert des Kreismusikra-
tes Ravensburg in der beheizten Zehntscheuer Gessenried am
Sonntag Abend. Ab Samstag 13. Dezember um 17:00 Uhr und
Sonntag 14. Dezember ab 11:00 Uhr ist ebenfalls in der Zehnt-
scheuer die Ausstellung „Winterzeit im Bauerland" zu sehen. Sie
zeigt über 50 großformatige Fotografien des überregional be-
kannten Fotografen und Autoren Dr. Wolf-Dietmar Unterweger
mit faszinierenden winterlichen Motiven aus der Region und kann
an den drei Adventswochenenden, über die Feiertage täglich und
an den ersten drei Wochenenden im neuen Jahr jeweils von
11:00 bis 17:00 Uhr besucht werden.

Weitere Informationen zum Adventsmarkt und der Bilder-
ausstellung im Internet unter www.bauernhaus-museum.de
oder unter Tel. 07527 95500.
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